
Was tun im Todesfall 

Ein Todesfall in der Familie bedeutet für die Hinterbliebenen immer ein 

unfassbares und schmerzliches Ereignis. Gerade in dem Moment kommen die 

nächsten Angehörigen aber nicht zur Ruhe sie müssen funktionieren, die 

behördliche Meldepflicht einhalten und die Beerdigung für das verstorbene 

Familienmitglied organisieren. Mit der Liste «Was tun im Todesfall» möchten 

wir Ihnen eine Hilfeleistung bieten und Ihnen in dieser schweren Zeit helfen an 

alles zu denken. 

 

Zuhause 

 Hausarzt oder Notarzt rufen 

 Ausstellung der Todesbescheinigung 

Im Spital/Institution  

 Ausstellung der Todesbescheinigung 

 Todesmeldung an das Zivilstandesamt durch die Spital-

Heimleitung 

Mitteilung des Todesfalles 

 Anmeldung des Todesfalles beim Zivilstandesamt 

 Kontaktaufnahme mit dem Bestattungsinstitut Ihrer Wahl 

Sofern vorhanden bringen sie folgende Unterlagen mit  

 Ärztliche Todesbescheinigung/Todesmeldung der Spital- oder 

Heimleitung 

 Familienbüchlein 

 Pass/ID 

 Niederlassungsbewilligung/Aufenthaltsbewilligung 

Benachrichtigung 

 Angehörige und Freunde 

 Nachbarn 

 Vereine 

 Arbeitgeber/AHV/Pensionskasse/evt. Invalidenversicherung 

 Vermieter/bei Hauseigentum evt. Bank  

 Krankenkasse/Unfallversicherung/Lebensversicherung 



 

Das von Ihnen gewählte Bestattungsinstitut bespricht mit Ihnen die 

individuellen Details der Bestattung 

 

 Gibt es einen letzten Wunsch der verstorbenen Person? 

 Wahl zwischen Erdbestattung oder Kremation 

 Ist eine Aufbahrung erwünscht? 

 Wahl des Sarges oder Urne 

 Soll eine Abdankung stattfinden, mit dem Pfarrer oder einem 

anderen Redner? 

 Wann soll die Bestattung stattfinden? 

 In welchem Rahmen soll die Bestattung stattfinden, Öffentlich 

oder im engen Familienkreis? 

 Wo wird die Bestattung publiziert, oder ist keine Publikation 

erwünscht? 

 Auf welchem Friedhof soll die verstorbene Person bestattet 

werden? 

 Welche Grabart ist gewünscht, siehe auch Friedhofreglement 

der betreffenden Gemeinde, Erdgrab, Reihengrab, 

Familiengrab, Gemeinschaftsgrab, Urnengrab, Privat 

(Bestattungsfreiheit für Asche) 

 Möchten Sie ein Provisorium Holzkreuz/Namensschild? 

 Individuelle Wünsche für die Abdankung, Musik, Texte, Redner 

Leidzirkular Gestaltung, Druck und Versand 

 Druckerei wählen, Termin vereinbaren 

 Text für Leizirkular und Todesanzeige aufsetzen 

 Wer ist nach der Beerdigung zum Leidmahl eingeladen und wo 

findet es statt 

 Adresslisten vorbereiten 

 Versand der Leidzirkulare und Leidmahl Einladungskarten 

 Todesanzeige bei Tageszeitung nach Wahl aufgeben 

Planung Bestattung und Abdankung 

 Kontakt mit Pfarrer oder Abdankungsredner/in 

 Lebenslauf erstellen 

 Feierlichkeiten Musik, Solist, Organist organisieren 

 Blumenschmuck für Kirche, Kranz, Sargdekoration bestellen 



 

Leidmahl 

 Gasthaus festlegen 

 Menue bestellen 

 Anzahl Personen kennen und anmelden 

 

In den ersten Tagen nach der Bestattung 

 Text für Danksagung verfassen und bei der Druckerei bestellen 

 Danksagungen adressieren und versenden 

 Evt. Danksagung bei einer Tageszeitung aufgeben 

 

Wochen nach der Bestattung 

 Auswahl und Bestellung Grabstein und Inschrift 

 Bestellen Namensplakette Gemeinschaftsgrab 

 Organisation der Grabpflege Friedhofreglement der 

Einwohnergemeinde beachten. 

Für das Bestattungswesen ist die Einwohnergemeinde zuständig, das 

Friedhofreglement ist bei der Einwohnergemeinde zu beziehen meist kann das 

Reglement auf der Home Page der Gemeinde heruntergeladen werden. Für die 

Abdankung mit dem Pfarrer ist das Pfarramt resp. die Kirchengemeinde 

zuständig. 

 


